


[bookmark: _GoBack]Datenblatt zur Vorbereitung einer Ausschlagung
 Bitte alle Angaben leserlich in Blockschrift ausfüllen!

[bookmark: Text1]Absender:
     
(Vor- und Zuname)
Anschrift: 
     
     
Telefonnummer:      


Zurück an das
Amtsgericht Aalen – Nachlassgericht -, Stuttgarter Straße 9, 73430 Aalen 
Diese Mitteilung können Sie auch per Fax übermitteln:
Fax: 07361/9651-18 

Hinweis: Das Ausfüllen und Übersenden dieses Formulars ist noch keine Ausschlagung der Erbschaft!
	
	Verstorbene (r)


	Name
	














	Vorname(n)
	

	Abweichender Geburtsname
	

	Letzte Anschrift
	

	Geburtsdatum 
	

	Sterbedatum 
	

	Datum der Kenntniserlangung 
von Anfall und Berufungsgrund der Erbschaft
	

	Nachlassgericht und Aktenzeichen (wenn bekannt)
	

	Staatsangehörigkeit
	 deutsch__________  ___________________

	Familienstand
	 verheiratet		 verwitwet 
 ledig		 geschieden 


Wichtige Informationen- Ausschlagungsfrist
Die Ausschlagung kann nur innerhalb von sechs Wochen erfolgen. Die Frist beginnt mit dem Zeitpunkt, in welchem der Erbe von dem Anfall und dem Grund der Berufung (gesetzliche oder testamentarische Erbfolge) Kenntnis erlangt. Die Frist beträgt sechs Monate, wenn der/die Erblasser/in seinen/ihren letzten Wohnsitz nur im Ausland gehabt hat oder wenn sich der Erbe bei Beginn der Frist im Ausland aufhält. Geht innerhalb der Frist keine Ausschlagungserklärung ein, gilt die Erbschaft als angenommen mit allen rechtlichen Folgen, insbesondere Schuldenhaftung.

Ausschlagende/r: (1) Verwandtschaftsverhältnis zum Verstorbenen:_____________
	Name, Geburtsname, Vorname 
	

	Geburtsdatum
	

	PLZ Ort 
	

	Straße 
	



Ausschlagende/r: (2) Verwandtschaftsverhältnis zum Verstorbenen: ____________
	Name, Geburtsname Vorname 
		

	Geburtsdatum
	

	PLZ Ort 
	

	Straße 
	



Für weitere ausschlagende Personen bitte das Formular nochmals kopieren bzw. ausdrucken!
Der Erblasser/die Erblasserin hat meiner/unserer Kenntnis nach eine Verfügung von Todes wegen hinterlassen:
 	nein			 	ja, folgende_____________________________

Angaben über den Nachlasswert:
 Nachlass ist überschuldet
 Verwertbarer Nachlass ist nicht vorhanden
 Folgendes Vermögen ist vorhanden: _______________________________

 Abkömmlinge des/der Ausschlagenden

 Der Ausschlagende hat und erwartet keine Abkömmlinge.
 Es ist die Geburt eines Abkömmlings zu erwarten, der im Zeitpunkt des Erbfalls bereits
    gezeugt war.
 Der Ausschlagende hat folgende Abkömmlinge:

	Abkömmlinge:
	1
	2
	3

	Name:
Vorname:
	
	
	

	ggf. Geburtsname:
	
	
	

	Geburtsdatum:
	
	
	

	Straße/
Hausnummer:
	
	
	

	PLZ, Wohnort.
	
	
	

	Telefon:
E-Mail: 

	
	
	

	Staatsangehörigkeit:
	 deutsch

	 deutsch

	 deutsch




	Bei minderjährigen Abkömmlingen:
Die elterliche Sorge steht: 
	1
	2
	3

	
	 gemeinsam zu (weiteren sorgeberechtigten Elternteil bitte auf der nächsten Seite eintragen)
	 gemeinsam zu (weiteren sorgeberechtigten Elternteil bitte auf der nächsten Seite eintragen)
	 gemeinsam zu (weiteren sorgeberechtigten Elternteil bitte auf der nächsten Seite eintragen)

	
	 alleine der Mutter zu
	 alleine der Mutter zu
	 alleine der Mutter zu

	
	 alleine dem Vater zu
	 alleine dem Vater zu
	 alleine dem Vater zu



Für weitere Abkömmlinge bitte das Formular nochmals kopieren bzw. ausdrucken!
Erklärung bei minderjährigen Erben
Für minderjährige Erben erfolgt die Ausschlagung durch den gesetzlichen Vertreter. Dies sind in der Regel die (gemeinsam sorgeberechtigten) Eltern-  und zwar beide gemeinsam, wenn ihnen das Sorgerecht gemeinsam zusteht - bzw. der alleinige elterlich Sorgeberechtigte. 
	Daten des ausschlagenden, sorgeberechtigten Elternteils

	Familienname, ggf. Geburtsname: 


	Vorname:


	Geburtsdatum/-ort:


	Straße/Hausnummer:


	PLZ, Wohnort:


	Telefon:

E-Mail:


	Staatsangehörigkeit:     deutsch    



Information zur Vertretung bei einer Ausschlagung:
· Erfolgt die Ausschlagung durch einen Bevollmächtigten, ist hierfür eine öffentlich beglaubigte Vollmacht erforderlich, die innerhalb der Ausschlagungsfrist der Ausschlagungserklärung beigefügt oder nachgereicht werden muss. 
· Erfolgt die Ausschlagung durch einen gesetzlichen Betreuer, ist hierfür eine betreuungsgerichtliche Genehmigung erforderlich.
· Bei minderjährigem berufenen Erben: Tritt der Anfall der Erbschaft an das Kind erst infolge der Ausschlagung eines sorgeberechtigten Elternteils ein, ist hierfür eine familiengerichtliche Genehmigung erforderlich, wenn dieser Elternteil neben dem Kind berufen war. 
· Ein Elternteil, der allein sorgeberechtigt und nicht mit dem Erblasser verwandt ist, und ein Vormund benötigen immer die Genehmigung des Familiengerichts zur wirksamen Ausschlagung der Erbschaft für den minderjährigen berufenen Erben. 


Wenn Sie die Erbschaft ausschlagen, teilen Sie bitte – soweit bekannt – die Namen und die Anschriften derjenigen Personen mit, denen das Erbe dann zufällt.





